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ZRF reagiert auf verschärfte Verkehrssituation im Freiburger 
Osten wegen Endausbau der B31 Ost:

Zusatzangebot der DB auf der Höllentalbahn zwischen 
Freiburg Hbf und Himmelreich von 13. Mai bis 27. Juli

DB
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Das Angebot kommt vor allem den Fahrgästen im direkten 

Einzugsbereich der Strecke zwischen Freiburg Hbf und Him-

melreich zugute, da für diesen begrenzten Zeitraum keine 

weiteren Park+Ride-Plätze und auch keine zusätzlichen Bus-

verkehre in die weitere Umgebung angeboten werden können. 

 

Der ZRF will in Kooperation mit dem Land, der Deutschen bahn 

und dem Regierungspräsidium so dazu beitragen, die ver-

schärfte Verkehrssituation im Freiburger Osten möglichst zu 

entlasten. Die Anwohnerinnen und Anwohner der Höllentalstre-

cke sollen mit dem Zusatzangebot zum Umsteigen auf den 

Öffentlichen Nahverkehr angeregt werden. Ein Flyer und direkte 

Postwurfsendungen werden rechtzeitig und umfassend über 

das Angebot mit den genauen Fahrzeiten der Zusatzzüge 

informieren. 
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